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Montag, 14.6.37. Firmung Sankt Paul.

Graf von Courten war in Rom. Habe gehört, ich sei verkältet (würde in Sankt
Michael verlesen), bringt Latschen wein.

Thoma - sehr scharf verwarnt und aus dem Haus verwiesen. Läuft überall
herum und droht mit der Revolution. Will sich als „Pfand“ geben. Lauter
Dummheit - nur <den Segen / eine Sorge> für „Schweigen“.
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